Kinderorientierte Familientherapie

BOF

Zweitägiger Einführungskurs

Die zweitätigen Einführungskurse haben sich als besonders beliebt herausgestellt, da sie durch ihre große Praxisnähe die zukünftige Arbeit der Teilnehmer stark bereichern können. 

Der Kurs liefert eine Grundlage in Kinderorientierter Familientherapie, u. a. durch Rollenspiel und Demonstrationen mittels des Spielmaterials im Sandkasten und mit Videos der Kursleiter.

Kursinhalte:

· Theoretische Ausgangspunkte: Begriffe ”gemeinsame Handlungen” im BOF, BOF als Untersuchungs- und Behandlungsmethode verglichen mit anderen Arbeistweisen,

· das theoretische Dreieck psychodynamische Kinder-Spiel-Therapie, systemische Familientherapie, Verhaltenstherapie und die Stellung von BOF,

· Ausrüstung/Spielmaterial für BOF,

· Für welche Klienten ist BOF geeignet? 

· Wie führt man Klienten in BOF ein?

· Rahmen und Ablauf von BOF-Behandlungen – Spiel und Gespräch,

· Erste Spielsituation – Therapeut und Kind spielen zusammen, 

· Weitere Spielsituationen mit den Eltern – die Rolle der Alter-Ego-Figur,

· Gespräch mit den Eltern mit dem Ausgangspunkt des Viedeos, mit dem Fokus auf das Spiel und Verbindungen zu den Problemen in der Wirklichkeit.
Ein solcher Kurs wird durchgeführt von Barbro Sjölin-Nilsson, der schwedischen Koryphäe in Bezug auf BOF (s. u.) und Bernd Reiners aus Aachen.

Barbro Sjölin-Nilsson, leg. Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, leg. Psychologin, Supervisionsausbildung. Eigene Praxis als Therapeutin und Supervisorin in Uppsala. Seit 1990 Arbeit mit BOF in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und im Jugendamt, sowohl in der praktischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Familien und Behinderten als auch in der Lehre und der Supervision. Enge Zusammenarbeit mit Martin Soltvedt, dem Begründer von BOF. 

Bernd Reiners, Dipl.-Psych., Paar-, Familien- und Lehrtherapeut für systemische Therapie (DGSF), Supervisor (DGSv), europäisches Zertifikat für Psychotherapie (ECP), lernte BOF 2004 in Schweden kennen, während er eine stationäre Kinder- und Jugendpsychiatrische Abteilung leitete. Seit 2005 arbeitet er wieder in Deutschland im Kinderschutz-Zentrum Aachen und führt dort seitdem auch BOF durch.
